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Forschungsfragen
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Aktueller Stand

● Literatur-Recherche, 3�  Papers gelesen und 60 Stellen kategorisiert

● 10 Open Source Projektverantwortliche/-mitwirkende angeschrieben

● 8 Interviews durchgeführt

● Total 12h Gespräch aufgenommen (Besuch, Telefon, Skype)

● Erstes Interview (Plone Projekt) vollständig transkribiert (Dauer 1� h,
10 Seiten Text), weiteres Interview (Kupu Projekt) zu 50% transkribiert

● 80% des ersten Interviews mit MAX.QDA2 (Qualitative Data Analysis) 
codiert
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Durchgeführte Interviews

1. Bernhard Bühlmann, Plone (Bern)

2. Boris Kraft, Magnolia (Basel)

3. Bertrand Delacretaz, Cocoon (Renens)

4. Guido Wesdorp, Kupu (Rotterdam)

5. Michael Wechner, Lenya (Zürich)

6. Daniel Hinderink, TYPO3 (München)

7. Bård Farstad, eZ publish (Skien, Norwegen)

8. Gregor Rothfuss, Xaraya (Boston)

Total: 12h Interview
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MAX.QDA2
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Probleme

● Was ich unterschätzt habe: aufwändige Interview-Auswertung
(Transkription, ev. Übersetzung, Codierung)

● Unstrukturierte Interviews -> schwierig für systematische Analyse

● Ungünstige Fragen, Abschweifen der Interviewpartner -> nutzbare 
Inhalte zeigen sich bei der Auswertung

● Suggestiv-Fragen -> habe dazugelernt im Laufe der Gespräche

● Erreichbarkeit, Termin für Interview -> z.T. unterbrochene Leitungen...
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Kapitelinhalte
1 Introduction 10 Seiten – Einleitung ins Thema

 1.1 Issues, research questions Forschunsfragen zusammenfassen
 1.2 Goals Forschungsziele formulieren

1.3 Methods Recherche primär anhand Interviews, sekundär mit bestehender Literatur
1.4 Investigated OSPs Portrait der 7-8 Open Source Projekte und Interviewpartner

2 Definitions 10 Seiten – Begriffsabgrenzungen festlegen
2.1 Defining OSP Communities Wann hat ein Projekt eine Community?

2.2 Defining OSS Web Applications Wann ist eine Software eine OSS Web Application?
2.3 Defining OSP Members Wann ist jemand Mitglied einer Community?

2.4 Defining OSP Owners Wann sind die Eigenschaften eines Projektverantwortlichen?
3 Nature of OSP Communities 10 Seiten – Beschreibung von Open Source Project Communities

3.1 Why Community Building? Was bringt eine Community einem Projekt?
3.2 Community Behaviours Welches sind typische Verhaltensmuster in einer Community?

 3.3 Properties of Wanted Communities Welche Eigenschaften haben „gesunde“ Communities?
3.4 Different Kind of Communities Welche unterschiedliche Arten von Communities gibt es?

4 Promotion of Community Building 40 Seiten – Gemeinsamkeiten und Gegensätze in den untersuchten Projekten
4.1 Initialisation Was ist wichtig in der Initialisierungsphase?

4.2 Software Properties Welche Eigenschaften muss die Software aufweisen?
4.3 Communication Welches sind übliche Kommunikationsmittel? +/- einzelner Kanäle

4.4 Organisation/Coordination Wie geschieht die Zusammenführung der Arbeiten? Wichtige Prozesse?
4.5 Leadership Welche Eigenschaften müssen Projektverantwortliche haben?
4.5 Marketing Wie entdecken Benutzer das Projekt? Wie kann es verbreitet werden?

5 Conclusions 10 Seiten – Schlussfolgerungen aus den Untersuchungsergebnissen
5.1 Interpretations of Interview Responses Was kann zwischen den Zeilen gelesen werden? Interpretierte Aussagen

5.2 Successful OSP Initialisation Hilfestellung 1: Was beachten bei der Initialisierung von einem OSP?
5.3 Do's and Dont's of OSP Owners Hilfestellung 2: Handlungsempfehlungen an Projektverantwortliche

6 Appendices n Seiten – Vollständig transkribierte Interviews, weitere Anhänge
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Übersicht Terminplanung

● bis 18.12.2004 Interviews transkribieren und codieren

● bis 01.01.2005 Analyse der Interviews mit Code-Matrix, Häufigkeiten...
Vergleich mit Literatur, Gemeinsamkeiten und
Unterschiede feststellen, Interpretationen bilden

● 15.01.2005 Besprechung mit Prof. Myrach

● bis 10.02.2005 Schreiben der Inhalte (nächste Folie)

● bis 28.02.2005 Überarbeitung

● 02.03.2005 Abgabe
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Terminplanung „Schreiben“
1 Introduction 10 Seiten – 6. bis 10. Februar 2005

 1.1 Issues, research questions
 1.2 Goals

 1.3 Methods
 1.4 Investigated OSPs
 2 Definitions 10 Seiten – 1. bis 5. Februar 2005
 2.1 Defining OSP Communities
 2.2 Defining OSS Web Applications
 2.3 Defining OSP Members
 2.4 Defining OSP Owners
 3 Nature of OSP Communities 10 Seiten – 26. bis 31. Januar 2005
 3.1 Why Community Building?
 3.2 Community Behaviours

 3.3 Properties of Wanted Communities
3.4 Different Kind of Communities

4 Promotion of Community Building 40 Seiten – 1. bis 20. Januar 2005
4.1 Initialisation

4.2 Software Properties
4.3 Communication

4.4 Organisation/Coordination
4.5 Leadership
4.5 Marketing

5 Conclusions 10 Seiten – 21. bis 25. Januar 2005
5.1 Interpretations of Interview Responses

5.2 Successful OSP Initialisation
5.3 Do's and Dont's of OSP Owners

6 Appendices n Seiten
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Fragen

1. Ist es notwendig, alle Texte vollständig zu transkribieren und codieren?
(Aufwandschätzung: 12h * 1h Transkribieren/10min Interview = 72h = 9d Transkribieren!)

2. Sind das vorgeschlagene Inhaltsverzeichnis, die Kapitelinhalte und die geplanten 
Seitenzahlen akzeptabel? Was sollte angepasst werden?

3. Ist die Terminplanung des „Schreibens“ realistisch? (80 Seiten in 40 Tagen)

4. Ist es OK, den Inhalts-Schwerpunkt (=die meisten Referenzen) auf die Interview-Ergebnisse 
zu legen und relativ wenig Literatur zu zitieren?

5. Können Zitate aus den Interviews gleich behandelt werden wie Zitate aus der Literatur?

6. Wieviel darf in einem Satz interpretiert/zusammengefasst etc. werden ohne 
Quellenangabe? Ab wann ist eine Aussage mit Referenzierung zu kennzeichnen?
-> Jeder Satz sollte ja grundsätzlich eine Aussage machen!

7. Untersuchte Projekte wurden durch bestehende Kontakte ermöglicht
-> Wie darauf hinweisen, dass es nur kleiner Ausschnitt ist und ev. verzerrt ist?

8. Titel verallgemeinern auf „Open Source Community Building“ oder noch weiter als 
Arbeitstitel betrachten? 


